
Die Babylonische Gefangenschaft 
 
Israel war unter fremder …………………………… , zuerst unter den Ägyptern, dann 

unter den Assyrern. Schließlich eroberte ………………    ………………………. von 

………………………….. das Land und setzte Könige ein. Diese taten aber nicht das, 

was …………… wollte. Sie nahmen die ………………… der anderen 

……………………… an, ebenso die Priester und das ……………… .  Sie entweihten 

das ………………  …………………, den Tempel. ……………… hatte ihnen immer 

wieder Menschen geschickt, die an ihn erinnern sollten, die ……………………… . Sie 

warnten das …………………, denn ………………… hatte ……………………… und 

wollte die Menschen an seinen Bund mit ihnen erinnern. 

Aber sie ……………………………… die ……………………… . Da wurde Gott zornig. 

 

Die …………………… leisteten auch Widerstand gegen den König von Babylon. Da 

marschierten die Babylonier in ………………………… ein, …………………………… 

alle Paläste und …………………………… den ………………………, sie 

……………………………… alle  ……………………………  ……………………. 

Die Menschen, die nicht getötet wurden, mussten nun das ……………… verlassen 

und nach Babylon in die Verbannung gehen, in das Exil. Dort lebten sie etwa 50 

Jahre. Aber auch das babylonische ………………… ging unter, der Perserkönig 

………………… übernahm die Herrschaft. Die erfüllte sich, was der Prophet 

…………………… vorausgesagt hatte. Gott wirkte durch den König ………………… . 

So sprach er: 

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………… 

 

So durften die ………………………… aus der Verbannung wieder in ihr Land 

zurückkehren und sie taten das, was Gott gefiel.  


